
EINSCHLAGPAPIERE

Der allgemeine Begriff Einschlagpapiere um-
fasst Formatpapiere und Secarerollen.

Das wohl meist vertretene Einschlagpapier  fin-
det Anwendung beim Bäcker als Bäckerseide, 
beim Floristen in Form von naßfester Blumen-
seide, in Wäschereien als Einschlagpapier, in 
Baumärkten als Packpapier, im Einzelhandel 
und Industrie. 

Erhältlich sind diese Verpackungen in den ver-
schiedensten Materialien, Breiten, Längen und 
Grammaturen.

Beginnend mit Recyclingpapier über Folie bis 
hin zum hochwertigen Verbund können diese 
Materialien mit bis zu 6 Farben in einem max. 
34er Raster bedruckt werden.   
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FRISCHPACK

Frischpack ist eine punktverleimte Kombina- 
tion aus Papier und HDPE-Folie, welche als 
Formatbögen mit bis zu 4 Farben (max. 28er 
Raster) gefertigt werden.  

Das Obermaterial Papier ist in der Art und 
Grammatur frei wählbar. Da die Folie punktge-

klebt ist, lässt sie sich sehr einfach vom Papier 
für die Entsorgung trennen und kann daher um-
weltfreundlich entsorgt werden. 

Diese Verpackung wird vor allem im Fleisch- 
und Wursthandel sowie zum Verpacken von  
Fischwaren verwendet.




